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Intelligenz-Blatt | 


für den 


Bezirk der Königlichen Regierung zu Danzig. 


Königl. Provinzial-Intelligenz-Comtoir im Poſt⸗Lokale. ö 
Eingang: Plautzengaſſe W 365. 10 


No. 123. Mittwoch, en 30. Mai 


Angemeldete Fremde. 7 
Angekommen den 29. Mai 1349. unt 
Herr Ober Stacts Anwalt Gerlach und Hert Regierungs- Rath Schraerd 
aus Marienwerder, Die Herren Kaufleute Matthieſſen aus London, Schwarzkop 
aus Magdeburg, Bamberg aus Berlin. log. im Engliſchen Hauſe. Herr Major 
u. Inſpecteur der Iften Feſtungs-Inſpection Block und Herr Ingen. Lieutenant 
u. Inſpektions Adjutant Stürmer aus Königsberg, Herr Ober Regierungsrath 
Oſtrath aus Danzig, Heir Gutsbeſitzer Werner aus Schüttno, log. im Hotel de 
Berlin. Herr Kaufmann Oldmann aus Cöln, Herr Oekonom Bobrick aus Tapiau, 
log im Hotel de Oliva. Herr Landwehr: Lieutenant Offenheim aus Berlin, Hert 
Inſpector Schmidt aus Oſtrowitt bei Neuenburg, Herr Oeconom Hoffmann aus 
Liebwalde, Herr Gutsbeſitzer Bruhns nebſt Gattin aus kl. Borreſchau, log. im 
Deutſchen Hauſe. Herr Mechanikus Dürre aus Dirſchau, Herr Kanzlei⸗Ditector 
Heyn n. Herr Partikulier Jacoby aus Königsberg, Herr Kaufmann Otto Rauch 
aus Marienburg, log in Schmelzers Hotel. Herr Aſſeſſor v. Schleuſing aus Be⸗ 
zent, Herr Bürgermeiſter Puder aus Chriſtburg, die Herten Kaufleute Frind aus 
Naumburg, Vartikowski, Sudermann, Koch und die Herren Fabrikanten Lemke u. 
elitz aus Elbing, log. im Hotel de Thorn, 8 


a Bekan nim ach an g. he ie iR 
1. Es wird hiemit zur öffentlichen Kenntniß gebracht, daß mit Genehmigung 
des Königlichen Apellationsgerichts zu Marienwerder, der bisherige interimiſtiſche 
Auctionator Johann Jakob Wagner zum wirklichen Auctions-Commiſſarius für 
den Danziger Landkreik, ſtatt des Oberſchulzen und Auctions⸗Commiſſarlus Fried⸗ 
rich Wilhelm Fiedler, beſtellt worden iſt und als ſolcher die erforderliche Caution 
depomirt hat. zu 
Danzig, den 23. Mai 1849. i 
Königliches Stadt⸗ und Kreisgericht. 
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AVERTISSEMENT. 


2. Die Herren Fuhrleute fordern wir auf, Regen Geſtellung von Pferden 
zum Betriebe des Altſtädtſchen Druckwerks wärend der diesjährigen Schützzeit 
Donnerſtag, den 31. d. M., Vormittags 11 Uhr, ) 
mit Siegellack verſiegelte Submiſſionen im Bureau der Bau-Calculatur einzurei— 
chen. Die Entrepriſe-Bedingungen find vor dem Termin ebendaſelbſt einzuſehen. 
Danzig, den 25. Mai 1849, f 
Die Bau ⸗Deputation. 
2 Zufolge höheren Auftrags wird bekannt gemacht, daß das Königliche Ge 
neral⸗Kommando des 1. Armee-Korps eine Anzahl Artillerie-Pferde für drei mobil 
zu machende Batterien durch zwei Kommiſſarien ankaufen zu laſſen beabſichtigt, 
zu welchem Zwecke folgende Ankaufs⸗Märkte angeſetzt worden ſind, als: 
A. für eine Kommiſſion: Für die andere Kommiſſſon. 
1. in Wehlau am 2. Juni, 1. in Elbing den 7. Juni, 
2. in Tilſit am 4. Juni, 2. in Pr. Holland den 9. Juni, 
3. in Pillkallen am 6. Juni, 3. in Oſterode den 11. Juni, 
4. in Gumbinnen am 3. Juni, 4. in Roſenberg den 13. Juni, 
5. in Inſterburg am 9. Juni, 5. in Graudenz den 15. Juni, 
6 6. 
5 7. 
8 8. 
9 


. in Darfehmen am 11. Juni, in Marienwerder den 18. Juni, 
in Angerburg am 13. Juni, in Marienburg den 20. Juni, 
in Raſtenburg am 15. Juni in Dirſchau den 21. Juni, .} 
9, in Bartenſtein am 16. Juni, 9. Danzig den 23. Juni, 

10. in Pr. Eylau am 18. Juni, 

11. in Braunsberg am 21. Juni, 

12. in Königsberg am 23. Jun. 4 

Den Beſitzern dienſttauglicher Pferde wird anheimgegeben, diejenigen von 
den obigen Märkten, welche ihnen am bequemſten liegen, mit ihren verkäuflichen 
Pferden wahrzunehmen. Der Kauſpreis für die von der Kommiſſion angekauften 
Pferde ſoll von derſelben ſogleich baar ausgezahlt werden. Die Beſchaffenheit 
der Pferde muß den Beſtimmungen der Beilage No. 50. des Mobilmachungs-Plans 
entſprechen, d. h. die Reitpferde dürfen nicht unter 4 Fuß 10 bis 9 Zoll, die 
Stangenpferde nicht unter 5 Fuß 1 Zoll, die Vorderpferde nicht unter 5 Fuß 
groß ſein; ſie dürfen nicht ſchwachbeinig, nicht ſteif, kraftloß oder unverhältniß⸗ 
mäßig ſchmal gerippt, nicht unter 5, nicht über 10 Jahre alt ſein. 
Danzig, den 26. Mai 1849. > 
- Der Polizei-Präſident. 
v. Clauſewitz. 

4, Die Herren Zimmermeiſter fordern wir auf, verſiegelte in den einzelnen 
Anſchlags-Poſitionen berechnete Submiſſionen in Betreff des Arbeitslohnes zur 
Inſtandſetzung a) einer Strecke Pfahlbohlwerk an den Ufern der Kämpe und b) 
der Ufer von Strohdeich bis zum Blockhauſe N 
a Donnerſtag, den 31. d. M., Vormittags 11 Uhr, 

im Bureau der Bau⸗Calculatur einzureichen, woſelbſt die Eröffnung in Gegen 


‘ 
* 


ae ala. 


1 1 
wart der Submittenten erfolgen wird. Die Anſchläge und Baubedingungen ſind 
in dem gedachten Bureau vor dem Termine einzusehen. 5 

Danzig, den 25. Mai 1849. 
Die Bau⸗Deputation. 


n t b i Mrd d 


5. Heute Morgen 6 Uhr wurde meine liebe Frau von einem geſunden Sohne 
glücklich entbunden. Dieſes meldet ſtatt jeder beſondern Anzeige ergeben — 
Danzig, den 27. Mai 1849. ; F. Kanzler. 

6. Am 26. d. M. wurde meine Frau Minna, geb. Wundſch, von einem Kna⸗ 


ben glücklich entbunden.“ f 1 
Danzig, den 28. Mai 1349. Steindorff, Comm.⸗ und Adm.⸗ Rath. 


— — — — — 


eee een . 
7 Am 26. d. M., Morgens 83 Uhr, entſchlief fanft. nach neunmonatlichem 
Leiden am Krebsſchaden im Unterleibe, unſere innig geliebte Frau, Mutter und 
Tochter, Charlotte Richert, geb. Gerger, in einem Alter von 38 Jahren. 
Die Hinterbliebenen. 


V. e i t o Mr nen. 
Sooo oo οοοο οοοο οꝓ,Lſp/h o ο οο ο ο ο οο ο 
G 8 Die Verlobung meiner jüngſten Tochter Ern eſt ines mit dem 

Herrn Siegfried Goldſtain beehre ich mich Verwandten und Freun⸗ 
2 den, ſtatt jeder beſondern Meldung, hiermit ergebenſt anzuzeigen. 


Berlin, den 24. Mai 1849. Witwe Henriette Friede berg. 
YISOIIOHOOOO9O0000000990000C DOOR: 1 
5. Die Verlobung unſerer Tochter Wilhelmine mit dem Herrn Rudolph Ditt⸗ 
mer beehren wir uns hierdurch ergebenſt anzuzeigen. W 
Danzig, den 23. Mai 1819. J. Lerch nebſt Frau. 
Als Verlobte empfehlen ſich: Wilhelmine Lerch. x 1 
Rudolph Dittmer. — i 


10. Die geſtern vollzogene Verlobung unſerer dritten Tochter Mathilde mit 
dem Herrn Moritz Kries auf Goſchin zeigen wir, ſtatt beſonderer Meldung, hier⸗ 


durch ergebenſt an. C. M. Queisner 
Danzig, den 28 Mai 1849. \ und Frau. 
11. Die Verlobung meiner Tochter Jacobine mit Herrn Otto Rauch, Kauf⸗ 
mann in Marienburg, zeige ich hiemit ergebenſt an. C. Koſel. 
Danzig, den 29. Mai 1849. . 299 De 
Viet b ian d unn g e n. 2 
124 Unſere geſtern zu Laggarben vollzogene eheliche Verbindung zeigen wir 


ſtatt jeder beſondern Meldung hiemit ergebenſt an. 
Königsberg in Pr, d. 23. Mai 1819. 
Bertha von Fölkerſamb, 
geb. Freilnn von Heycking. 
9 5 R. von Fölkerſamb, f . 
Premier⸗Lieutenant i. 4. Inf.⸗Regt. u. dienſteleiſtender Adjutant der 1. Inf. Brigade. 
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13. Als ehelich Verbundene empfehlen ſich: C. Amalie Thurau, verw. Beekmann, 
un 1 7 J. Eduard Thurau. N b 
Guteherberge, den 29. Mai 1849. f 


— 


Liter ariſche Anzeige. 


1 Danziger Volksblatt NEAR 1% Mi Me 43 beginnt 


ein neues Abonnement für Juni a 4 9. Beſtellung. nimmt an d. Exped. Hundeg 83. 
g Anz F ing eg. ö 
15. Journalier⸗Verbindung für Danzig und Zoppot. 


Die Journalieren der Unterzeichneten fahren vom 1. Juni in der Woche um 
2 und 5 Uhr Nachmittags von Danzig nach Zoppot und 3 Uhr Morgens und 8 
Uhr Abends von Zoppot nach Danzig; an Sonn, und Feſttagen 13, 2 und a 
Uhr Nachmittags von Danzig nach Zoppot und 8 u. 84 Uhr Abends von Zoppot 
nach Danzig zurück. N 

Die Abfahrt geſchieht in Danzig von der Weinhandlung des Herrn Leutholz 
auf dem Langenmarkt und in Zoppot von Herrn Kreis. Billete zu den betreffen⸗ 
den Fahrten find bei Herrn Lentholz und Herrn Kreis à 5 Sgr. zu haben. 

Um mehrſeitigen Wünſchen nachzukommen, erlauben wir uns zu bemerken, 
daß die Wagen zu den Morgen-Fahrten von Zoppot nach Danzig vom untern 
Ende der Seeſtraße abfahren werden. 

$ Kuhl. Lindenberg. Rahtske. 


16. Die Magdeburger Feuerversicherungs-Ge- 
sellschaft übernimmt zu billigen festen Prämien 
Versicherungen gegen Feuersgeſahr auf Gebäu- 
12 1 m i NEE nn 
de, Mobilien, Waaren, Getreideläger, Schiffe 
im Hafen &, und werden die Policen sofort 
vollzogen durch den Haupt- Agenten | 
Carl H. Zimmermann, 
Fischmarkt 1586. 

77 ERERELEREKEEDEDE KORDESRIETEDESRDEORORERORN 
> In meiner ſeit Oſtern d. J beſtehenden Schule beginnt wieder der 28 
2 Unterricht den 4. Juni. Ich erſuche die geehrten Eltern, welche mir ihre 
3% Kinder anvertrauen wollen, dieſelben gütigſt in dieſen Tagen mir zuzufüh⸗ 2% 
F ten. Auch bemerke ich, daß ich außer den Schulſtunden Unterricht im Piano» 3% 
3% forteſpiel ertheile. Emma Adam, Johannisgaſſe 1358. IR 
!!!!! pp VERF PETER 
18, 2 Landammen find z. erfrag. im Schwarzenmeer links a. d. Brucke 350. 


* 


er 


18. Seinen Gönnern, Freunden und Verwandten empfiehlt ſich bei feiner Abs 
reife nach Graudenz zum geneigten Andenken Ja. H. Einhaus. 


1% Die Preussische National- Versicherungs. 


Gesellschaft in Stettin. 


mit einem Grundeapital 1 J = 

Drei Millionen Thaler, 
übernimmt zu bil. Prämien Versicherungen gegen Feuers- 
gefahr auf Gebäude; Mobilien, Getreide, Schiffe 
im Hafen und Waaren aller Art. Die betreffenden Policen werden 


gleich hier vollzogen und zu wünschende Auskunft stets gerne ertheilt durch 


die Haupt-Agentur. 
\ A. J. Wendt, 
Heil. Geistgasse 978, gegenüber der Kuhgasse. 
20. Heute Mittwoch, im Hotel Prinz von a reußen 
2 2 e 
Iſtes großes militairiſches Konzert. 
Anf. 5 Uhr. Entree 2} Sgr. Eine Dame in Begleitung eines Herrn iſt frei. 


Die Haurbeiften des 1. K. J.⸗Regiments. 


2 Einem Hochgeehrten Publikum die ergebene Anzeige, daß ich mich mit 
Tapezier- und Polſter⸗Arbeiten vorzuͤglich beſchäftige, auch noch ſonſt alle in mei 


nem Fach vorkommende Arbeiten prompt und möglichſt billig ausführe; ich bitte 

deshalb mich mit gütigen Aufträgen zu beedren. 0 ; 
C. B. Nötzel, Sattler und Tapezier, Vorſt. Graben Ro. 38. 

22. Eine maublirte Wohnung, parterre oder im iſten Stock, von 1 Wohn 

zimmer mit Kabinet, 1 Bureau⸗Zimmet, 1 Burſchen⸗Stube, Eintritt in den Gar⸗ 


‚ten, in der Nähe des hohen oder Leegenthors, wird vom 1., ſpäteſtens vom 15. 


Juni c. ab zu miethen geſucht. Gef. Offert. im Int »Gomt. sub Litt. H. K. Noe. 11. 
23. Wer eine Sonntag von der Johannisg. bis z. Langgaſſerthor verloren ge⸗ 


gangene gold. Broche (mir Granaten) Johannisg. 1376. abg., erh. e, angem. Belohn. 


25 Spliedts Garten im Jaͤſchkenthal. 
Heute Mittwoch Konzert der Naturſänger Familie Gröning. Anfang 5 Uhr. 
25. Am 1. Pfingſtfeiert., Abends, hat ſ. ein kl, ſchwarz.flockhärig., an Kopf u. Pfoten 


braungebrannter Hund, m. meſſing Halsb. verſeh. , auf d. Namen Bujeau hörend, perl. 


D. Wiederbr. erh: Jopeng 565, eine angemeſſene Belohn. Vor d. Ankauf w. gewarnt. 
26. Der Finder eines am 1. Pfingſt⸗Feiert. auf dem Wege vom Schröͤderſch. 


Garten nach Spliedt verloren gegangenen goldenen Gliederarmbandes mit rother 
Gemme, ein Bruſtbild darſtellend, erhält bei Abgabe deſſelben Pfaffengaſſe 824, 
eine angemeſſene Belohnung. Vor dem Aukaufe wird gewarnt. 
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4 7 — 4 5 
27 Schahnasjan's Garten 
Mittwoch, d. 30, gr. Konzert von Fr. Laade. Auf. 514 Uhr. 
28. €. kl. Schlüſſel iſt verl, d ehrl. Find. erh. Töpferg. 25. e. angem. Bel. 
29. Bei ſeiner ſchleunigen Verſetzung von Danzig nach Cöslin empfiehlt ſich 
Freunden und Bekannten in Danzig und deſſen Umgegend ganz ergebenſt 
Danzig, den 29. Mai 1849, Grunert, Forſt Inſpektor. 


30. 3 Thaler Belohnung. 


Von d. Heil. Leichnams-Kirche bis nach der Brabank iſt 1. Feiertag ein Arm⸗ 
band (mit Inſchrift C. J. 10. Jan. 1843) verloren worden. Es wird gebeten, das⸗ 
ſelbe Eimermacherhof, Große Gaſſe 1716. gegen obige Belohnung abzureichen. 


31. Eine noch brauchbare zinnerne Terrine, ſowie auch alte Bier“ und Klun⸗ 
kerflaſchen werden gekauft Fleiſchergaſſe No 62. 8 g 
32. Gewerbe: Berein. 


- Donnerftag, deu 31. d. Mts., 6 Uhr Bücherwechſel. Um 7 Uhr Gewerbebörſe. 

d Der Vorſtand des Danziger Allg. Gewerbe-Vereins. 
33. Ein gelb gefleckt. Wachtelh. verlief ſich Sonntag Abends 103 Uhr. Wer 
denſ. Baumgartſcheg. 220, abgiebt, erhält e. Belohn. Vor d. Ankauf w. gewarnt. 
E. Sohn ord. Eltern, d. Luft h. d Müllerprof. zu erl. e. n. Altſt. Gr. 443. 1. Laden. 
35 Nach Zoppot fahren täglich unſere Wagen um 2 Uhr v. Langenmarkt 
b. Condit. Hr. Zander ab. Billete ſ. auch zu Retourfahrt. in Empf. zen. Schubart. & Co. 


36, 1000 bis 3000 Rt. und einiges darüber ſind getheilt oder im Ganzen 
auf ein ländliches Grundſtück — am liebſten im Werder — zur erſten ſichern 
Stelle ſogleich zu begeben 1. Damm 1125. " 
37. Ein Grundſtück mit Schank, nahe am Langenmarkt, eignet ſich zur Wurſi⸗ 


macherei, ſoll ſofort für 2500 Rtl. verk. w. Ein Burſche v. 15 bis 16 Jahren, 
ordentl. Eltern, d. e. Stelle bekleid. k., wobei Schank u. Krämerei iſt. Näh Tiſchlerg. 583. 
33, Eine in Perlmutter und Schildpatt eingefaßte Lorgnette iſt Sonnabend 
verlor. word., Finder wird gebet., ſie geg. e. Bel. Fraueng 829., abzureichen 


39. Herrenhuͤte in Filz U. Seide werden nach den neueſten 
Fagons ſchnell u billig moderniſirt Poggenpfuhl 195. Radomski, Hutmacher. 

40. Eine Wohnung, beſtehend aus 2 Wohnſtuben, einem geräumigen Schlaf: 
simmer einer geräumigen Küche nebſt Speiſe-Kammer, n dem nöthigen Boden-, 
Keller -und Holzgelaß, wird vom 1 Juni d. J. ab zu miethen geſucht. Hierauf 
Reflectirende werd. erfucht Ihre Adreſfe u. Forderung unt. D. E. im Int.⸗C. abzug. 
al. Es iſt im Seiden⸗Laden Heil, Geiſt u. Goldſchmiedeg.-Ecke e. Päckchen 
vorgeſſ. word., u kann ſolch. geg. Erſtatt. d. Jnſertionskoſt. in Empf. genom. w. 
42. Lin billiger eiſerner Geldkaſten wird gekauft 1. Damm 1125. 


43. Taͤglich 2 Reiſegelegenh. n. Elbing der Iſte ſehr bequeme 
Wag. fährt 4 Uu Rchm. aP. H rtl 5fg., d. and. 3U. Rchm.aP. 25 Fleiſchg 65,b. Schubart, 
44. Wer gut u. billig Noten ſchreibt, melde ſich Morg. 8 — 9 U. Tobiasg. 1860. 
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5 451 U Verein der Handlungsgehilfen. 


Laut Veſchluß in der letzten General-Verſammlung, Freitag, den 25. c., fal: 
len die Mitiwochs verſammlungen für das Sommer⸗Semeſter von heute ab aus. 
Die Vibliothek iſt jeden Freitag von 6—7 Uhr für die Mitglieder, unter denſelben 


Bedingungen wie bisher, zur Benutzung geöffnet. 


46. Stroh-. Bordür.⸗Hüte wäſcht, modern, garn. in 48 Stund. a. beſt eu billigſt., 
auch ſeid., woll. Zeuge, Tücher, Weiten, Hoſch. p Schröder, Fraueng. 902. 

47. Da ich der vielen Aufträge halber gezwungen. bin meinen Aufenthalt noch 
um einige Tage zu verlängern, fo bin ich ſo frei, hauptſächlich die Herren 


Gutsbeſitzer und Gaſtwirthe auf meinen vorzüglichen Glas⸗ 
und Perzellan⸗Kitt aufmerkſam zu machen. Ich verkaufe das Geheimniß, die Be— 
reitung dieſes Kittes betreffend, zu ſo ſoliden Preiſen, daß wohl Niemand die Ge— 


tegenbeit der JO bedeutenden Erſparniß in einer Wirth: 
ſchaft vorüber gehen laſſen ſollte. Mein Logis iſt jetzt Johannisgaſſe Ro. 1319. 
der Kirche gegenüber. Auch nehme ich noch Geſchirte zum kitten und Alabaſter 
zum reinigen an. f ö 81 N a 
48. Eine, zu einer Färberei ſich eignende Wohnung wird z. mieth. geſ, u. Färberei⸗ 
Utenſilien gekauft; wo? erfährt man Faulengaſſe 1055. 2 Treppen hoch. 
49. Eine am 25. d. gefundene goldene Tuchnadel kann, gegen Erſtattung der 
Inſertionsgebühren von dem ſich legitimitenden Beſitzer, Nachm. zwiſchen 2 u. 4 
Uhr in Empfang genommen werden Heil. Geiſtgaſſe No. 959. A pe 
50. Ein tafelförmiges Fortepiano iſt zu vermiethen Holzmarkt No. 1339. 
rn re ar; 8 7 7 
„ 
51. Peterſiliengaſſe 1489. iſt der zu jedem Geſchäft ſich eignende eingerichtete 
Laden nebſt Wohngelegenheit zu vermiethen und gleich zu beziehen. 
52. N Lang gaſſe Ne. 400, iſt für den 1. Juli oder gleich das große 
und ſchöne Laden-Lokal No. 2., mit doppeltem Eingange von vorne und von 
hinten zu billigſtem Preiſe zu vermiethen. Auch kann ein größeres oder kleineres 
Logis, nach der Langgaſſe oder auf den Hof gehend, eben jo wohlfeil dazu vers 
geben werden. 5 8 
585 Altſtädtſchen Graben iſt eine Wohnung, Belle-Etage, zu vermiethen. Das 
Nähere ertheitt das Intelligenz-Comtoir. 


4. Hundegaſſe 274. iſt eine Wohngelegenheit zu vam. 


55. Vorſt. Graben 2084 B, iſt eine Stube mit Meubeln zu vermiethen. 


N 0 } Jie Me 2 1 
ss „Durch Verſetzung iſt die Wohnung Schießſtange 
No. 536. (7 Stuben ꝛc. ic.) und Eintritt in den Garten wieder frei geworden, 
und vom 1. Juni c. ab ganz oder getheilt zu vermiethen. 
57. Heil. Geiſtg. nahe d. Glockenthore No. 1974., find 2 Stuben m. Meubl. an 
einzelne Herren zu vermiethen, 1 Treppe hoch zu erfragen — 


r 


= 


58. Hl. Geiſtg. 1009. d. Parf.- Mohn. m u. 0. Meubl. d Haus z. jed Geſch. gr. Kell. 3 b. 
59. E. Quartier, Belle, Etage, beſteh. a. 5 zuſammenhang. Stub., Speifefam., 
Küche, 2 Bedenkam, iſt d— Auszmarſch. weg, z. 1. Juli tc. z. o. Näh. Holzg. 34. 
60. Dlenerg, 149., iſt ein kleinetz Loaie m. Meubl. z. berm. u. gleich z. bez. 
61. Ein maſſiver Speicher von ca. 400 Laſt Schüttung, in der Milchkannen⸗ 
Gaſſe unweit vom Waſſer belegen; wie auch ein großer Unterraum zum Aufbe— 
wahren von trockenen Maar; find billig zu vermiethen. Näheres bei Herrn 
Kleefeld auf dem Langenmarkte. } 
62, Hundegaſſe 237. find meublirte Stuben und Kabinet ſofort zu verm. 
63. Holzmarkt 1339 iſt 1 Zimmer mit Meubeln, auch mit Beköſtig. zu verm. 
64 Wollwedergaſſe 1993. iſt die Unterſtube nebſt Küche, Keller und Zubehör 
zum Ladengeſchaft zu vexmiethen. en f 1112 
AT. rt tg co 
65. Donnerſtag, den 31. Mai d. J., werde ich it dem Grundſtücke Langgarten 
hohe Seite No. 201. auf freiwilliges Verlangen ein großes Mobiliar öffentlich 
verſteigern Daſſelbe enthält: f 5 bind 40, 
In mahagoni, birken, eſchen und linden Holz, 2 Buffets, 1 Klelderſekretair, 
5 diverſe Schränke, 7 desgl. Sophas, Kommoden, 2 gr. Speiſetafeln mit Einſetz⸗ 
blättern, Sophas, Spiel-, Näh-, Pfeiler: und Beiſetztiſche, 1 Damenſchreibetiſch, 
mehrere Dutzend Rohr- und Polſterſtühte, Lehn und Schlaffſtüßle, Waſchtoiletten, 
darunter 1 mit Marmorplatte, div. Spiegel, Toiletten, Wandſpiegel, 1 Aus ziehe⸗ 
Bettgeſtell in Form eines Schlafſtuhls, Bettgeſtelle pp. Ferner 3 Betrichirm, 1 
engl. Hauslaterne, Berten, Bettdecken, Gardienen, Pferdehaar-Matratzen, Bilder, 
engl. Leſebücher, Fayenee, engl. Gläſer, Lampen, verſchiedene Wirthſchafts- und 
Küchengerathe, fo wie auch 1 Halbwagen mit Vorderverdeck u. 1 Kummt⸗Geſchirt. 
vr J. T. Engelhard, Auetionator. - 
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Sachen zu verkaufen in ER REN RE 
ns, Mobilia oder bewegliche Sachen. N 4 
66. Gut abgelagertes Tiegenhöfer doppelt Braun Vier iſt zu haben Tagne⸗ 


ter und Johanntsgaſſen⸗ Ecke No. 1317. 0 1208 
Das fü. ſehr beliebte Limonadenpulper iſt wieder zu haben bi 
N Ba) f - A. Saft, Langenmarkt No. 492. 
68. Sehr hübſche neue baumwoll., halbl. und leinene Hoſen⸗ und Rockzeuge, 
namentlich in hellen Farben, gingen uns ein, welche wir beſtens empfehlen. 


e Gebruͤder Schmidt, enge 316. 
ec, Beſtes friſches Speiſebl Tren 


l A Faſt, Langenmarkt No! 492. 


’ f 


70. Wet en der im Monat Juni c. ſtattfindenden Räumung des Hofes, wird hochlaͤnd, 
buch. u. ficht. Klobenholz u. buch. Knuppelholz bill, verkauft Schaͤferei dg. ueb. d. Seepackhofe. 1 

71. Alten Roß 649. find gut erh. rothe u. weiße Kartoffeln, Maaß fg. pf. zu pk. 

“4 Weh e ee ene Men e Ä Sr Beilage 7915 
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Beilage zum Danziger Intelligenz⸗Blatt. 
No. 123. Mittwoch den 30. Mai 1849. 


72. Limonade⸗Eſſenz in Stangen empfiehlt die Conditorei vor 
J. A. Zimmermann, Jopengaſſe M 735. 

73. Gut erhaltene Bamberger Pflaumen empfingen 

du 1 Sgr. pro Pfund Hoppe & Kraatz, Breit: u. Langgaſſe. 


Schießſtange 536. b. find verſchiedene Militair⸗Sachen zu verkaufen. 
75. Neue birkene Sophabettgeſtelle u. Komnoden ft. Hl. Geiſthof Thüre 61 zu verk. 
76. Friſch g. Lachs, Acht. a. Käſe emrf. Sckönhoff, 3. Damm 1432, Häkerg⸗Ecke. 


77. Katergaſſe No. 211. feht ein g. eihaltener Halbwagen b. z. v. . 
78. Delikate hollaͤndiſche Heeringe in ganzen Ton⸗ 
nen und e Fäßchen empfehlen ie Gütz & Co., Hundegaffe 274. 
. Extra feine echte engliſche Doppel: Maid: 
Shawls und Tuͤcher erhielt in allen modernen 
Farben | E. Fiſchel. 

50 Neue Stickereien, 


als: Kragen, Hauben, Manſchetten, Taſchentücher, broſchirte Gardienen, erhielt 
in großer Auswahl und empfiehlt zu auffallend billigen Preiſen 
„J. J. Solms, Brodbänkengaſſe No. 656. 

61. Schöne Eßkartoffeln d. Schfl. 16 fg., d. Büttchen 2 fg., zu verk. Pfefferſt. 235. 
82. Von der friſchen Grasbutter in potz. Krucken iſt heute wieder eine Sen⸗ 
dung eingegangen, dieſelbe koſtet von heute ab 5 Sgr p. U Langgaſſe No. 518. 
83. Ein großer Familientiſch fur 18 Perſonen, Nußbaumholz (Meifterftüd) 
iſt zu verkaufen 4. Damm No. 1531. 2 1 . 
84. Eine eiſerne Platte, 24“ 27½ [] zum Feuerheerd, iſt billig zu verkaufen 
W No. 1938,, eine Treppe hoch. 05 128 3 
85. in gutes Klavier zum lernen für Kinder billig zu verk. 4. Damm 1531. 
85. Circa 1500 Stück gute alte Ziegeln zu verk. 4. Damm 1531. 3 
86. Ein ſtarker Handwagen mit Eiſenachſen billig zu verk. 4. Damm 1531. 
87 Alle Gattungen Brennholz empfiehlt ſeinen geehrten Kunden u. Nachbarn 
auf's billigſte H. H. Zimmermann in Langefuhr Ro. 86. 


ala 


„Damentaſchen, Hrieftaſchen, (Gi; garen, Etat 


% Porte monnais erhielten in größter e B. Sun Co., Langg. 533. 
98. Zwei neue mide Hchl a W bill zu verkaufen Beutlergaſſe 614. 
at. u. 


90. Alte u. neue Danz. Ge angb., L Nadz Gramm. u. Dictionaixe Lehrb. 
der Naturgeſch, Geogr., Arithm., Geſch, Muß. u. Relig., Bib. Teſt., Wallerſteins 
Handb. d. Buchhalt. 46. Handle's kl. Mlas, viele Schulb. f. d. Johaunſch., 1 alt. 
Schreibeſp. e. Linnſp. e gr. Tuchm. bl. Beinkl., Röcke, Weſt. Mutz. „Koff ſ z. pk. Poggpf. 355. 


91. Sehr ſtarkes Bier aſchen Hr ee a akt. 

3 Im Adilke odere bewegliche Sachen. 

92. ak ee No. 99. in Dol Kinn 75 e . a 
e it D,au8yil ein n Wohn⸗ 

e gel 

8 e 1 we 7 ar 0 144 17 7 11 5 


mittags, 3 u 
N ke a 105 78 Ent fub HM 


92 dingungen täglich bei 
6. adſtück in we hen 1 herein b ben 
a om 1 net ' N der Ni F der Ra pen e c IER: ei- 


ner etei öder Gerberel und werden Rau lust ge mit 1 darauf zur 
bn des Termines eingeladn. J. c. Engelhard, eee 


b 0 Ka ak 28. Man DE Kr 


1 4 ft zu 60) Scheffel finy den Getreide beben 
N 105 1 Wade A 0 1 05 
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eichert WEN 
er U 4 | Lein⸗[Nüb⸗ 
Dien ide 51255 “all 2 . ef, Ele e a 5 —— 
1 f Dirt 11 
1) Verkauft, Laſt nr 55 41 10 ‚ g Hr i . — 
„Gewicht, Pie e 125 6 0 10% l 
Preis, it 3140 bur! . 4 Haken 8 . 
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Ylnvertauft, Skalen 46 N 


5 1 
IL. Bom Lande e ni udn uz [1 Re ML: 3 3 
1 Sof gr 65 5 25 het = 7 75 se, 125 
al UT Ri ar ging 2% 9 245 m 110 5.55 Mug u! 

Thorn find paſſirt vom 23. bis incl. 25, Mai 1849, ee e 8 
29 cl Laſt Weizen, 42 Ae e 1 Stück aeg 954 Stück 
ee ue Bohlen. Is are rue e 78 
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Wedelſchen Hofbucheruckeret 


